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Sachgebiet 64 


Antrag 

des Bundesministers der Finanzen 


Veräußerung einer 29,9 ha großen Grundstücksfläche aus dem bundeseigenen 
Gelände in Bonn-Hardtberg an die Deutsche Bau- und Grundstücks-AG 


§ 64 Abs. 2 der Bundeshaushaltsordnung 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen 
vom 8. Dezember 1977: 


VI C 4 -^VV 2910.3- 194/77 
II C 6 - F 0740 - 22/77 


Es ist beabsichtigt, eine für den Bund entbehrliche 29,9 ha große 
Grundstücksfläche in Bonn-Hardtberg an die Deutsche Bau- und 
Grundstücks-AG (Baugrund) zu verkaufen. 

Die bezeichnete Fläche liegt in dem nach den Vorschriften des 
Städtebauförderungsgesetzes festgelegten Entwicklungsbereich 
Bonn-Hardtberg. Die Baugrund ist in diesem Bereich Entwick- 
lungsträger im Sinne von § 55 des Städtebauförderungsgesetzes 
und handelt treuhänderisch für die Stadt Bonn. Sie möchte die 
Grundstücksfläche zum Zwecke der Bodenordnung erwerben. 
Die Flächen sollen in erster Linie dem Wohnungsbau zugeführt 
werden. 


Der Bodenwert der Grundstücksfläche beträgt entsprechend 
den Festsetzungen des Gutachterausschusses der Stadt Bonn 
12 279 400 DM, der Bauwert eines noch vorhandenen Wohn- 
gebäudes 60 000 DM, zusammen 12 339 400 DM. Dieser Betrag 
ist der Verkehrs wert im Sinne von § 23 des Städtebauförde- 
rungsgesetzes. 

Der Kaufpreis wird gemäß diesem Verkehrswert festgesetzt, 
wobei der Bodenwert gemäß § 1 Nr. 10 i. V. m. § 3 des Grund- 
stücksverbilligungsgesetzes zur Förderung der städtebaulichen 
Entwicklungsmaßnahme um 30 v. H. ermäßigt werden soll: 


Bodenwert 
Bauwert 
Verkehrs wert 

Preisermäßigung (30 v. H. vom Bodenwert) 
Kaufpreis 


12 279 400 DM 
60 000 DM 
12^9 4001dIv4 
3 683 820 DM 
“T655 580 DM. 
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Der Besitz an den Flächen ist bereits auf die Baugrund über- 
tragen worden, damit bei der Entwicklungsmaßnahme keine 
Verzögerung eintreten kann. Auf diese Weise soll gewähr- 
leistet werden, daß die Förderungsmöglichkeiten aus dem Son- 
derprogramm für Zukunftsinvestitionen des Bundes und der 
Länder im Interesse einer baldigen Bebauung des Geländes 
mit Wohnungen noch genutzt werden können. 

Ich bitte, die nach § 64 Abs. 2 der Bundeshaushaltsordnung 
zum Verkauf erforderliche Einwilligung des Deutschen Bundes- 
tages herbeizuführen. 
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Antrag 

auf Einwilligung des Deutschen Bundestages und Bundesrates 
zur Veräußerung von Grundstücken (§ 64 Abs. 2 BHO) 


Bezeichnung und 
Beschreibung 
des Grundstücks 

Vermögens- 

gruppe, 

Konto-Nr., 

Dienststelle 

ermittelter 
Verkehrs wert 

Verkaufspreis 

Erwerber 

i j 

Verwendung des Grundstücks j 
jetzige 1 künftige 

■ i 

Begründung 

der 

Veräußerung 

Bonn-Hardtberg 
Gemarkung Duisdorf 
und Lengsdorf 

29,9420 ha 
unbebautes Gelände 
mit Ausnahme einer 
ehemaligen 
Siedlerstelle 
südwestlich des 
BMVg Hardthöhe 

4000/12 

Bundes- 

vermögensamt 

Bonn 

12 339 400 — 

12 339 400 — 
— 3 683 820 — 
(Ermäßigung 
gern. § 1 

Ziff. 10 GrVG) 

Deutsche Bau- und 
Grundstücks-AG, 

1 Bonn 

als Entwicklungs- 
träger im städtebau- 
lichen Entwicklungs- 
gebiet Bonn-Hardt- 
berg 

(treuhänderisch für 
die Stadt Bonn) 

1 

landwirtschaft- 
liche Nutzung 

Wohnungsbau 
(Geschoßwoh- 
nungen und 
Einfamilien- i 
häuser) sowie 
Verkehrs- 
flächen 

Bodenordnung 
im städtebau- 
lichen Entwick- 
lungsbereich 
(§ 54 Abs. 3 
des Städtebau- 
förderungs- 
gesetzes) 

8 655 580 — 
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